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ELEMENTS Part II: The waters of Ticino and Rhine 
 
Nach dem ersten Teil im Sommer 2007 wurde in diesem Sommer der zweite Teil zu 
dem Langzeitprojekt ELEMENTS  gedreht. Diesmal hieß das Thema „Wasser“. 
Gedreht wurde an vier Tagen im Tessin, am Bodensee und am Rheinfall bei Schaff-
hausen. Teilnehmer waren sechs Kamerastudenten der HFF und der Zürcher Hoch-
schule der Künste ZHDK. 
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Die Aufnahmetechnik war dieses Mal wieder eine ganz neue: Gedreht wurde auf 
dem Format Super 16 mit einer Arri 416, jedoch im anamorphen Verhältnis 1,33:1. 
Die anamorphotischen Spezialobjektive wurden von der Firma Vantage aus Weiden 
in der Oberpfalz zur Verfügung gestellt (Stückpreis: 48.000.- €). In Verbindung mit 
dem Format Super 16 ergibt sich ein Bildseitenverhältnis von 2,35:1 Cinemascope. 
Die Postproduktion erfolgte wieder bei Arri, diesmal in 2K. Eine spezielle Software 
reduziert das Korn des 16mm-Bildes, so dass diese Aufnahmen auch auf der ganz 
großen Leinwand gut zum auf 65mm gedrehten ersten Teil von ELEMENTS passen. 
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Apropos ELEMENTS Part I : Als Josef Vilsmeier und sein Kameramann Leo Baum-
gartner ELEMENTS Part I: The Air over Bernina  im Arri-Kino gesehen hatten, 
entschieden sie sich, die großen Landschaftsaufnahmen in ihrem neuen Film Nanga 
Parbat  ebenfalls auf 65mm zu drehen... 
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